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Kapitel 54: Das Gespräch II

"Meint ihr Mira und die anderen kommen klar? Wir haben jetzt schon seit fast zwanzig
Minuten nichts mehr von ihnen gehört. Es wird doch nichts schlimmes passiert sein?",
fragte mit einem Mal und sehr zur Überraschung aller anderen Lay.

"Du meinst außer dass Manager Lee ihnen den Hals umdreht?", wandte Sehun
feixend ein.
"Sehun!", wies Suho ihn scharf zurecht, der ebenfalls so langsam anfing sich Sorgen zu
machen. "Darüber macht man keine Witze"
"Entschuldigung...", meinte Sehun. "Aber wenn wir einfach nur hier rum sitzen bringt

das genauso wenig. Und einfach hin marschieren wäre schließlich nicht die
allerklügste Idee, oder?"
 "Natürlich nicht", meinte Suho.
Und Chen ergänzte: "Dann hätten wir ja gleich auch von Anfang mit ihnen mitgehen

können"
"Ach, die kriegen das schon hin", mischte sich nun Kai in das Gespräch ein. "Ich meine

Kyungsoo ist bei ihnen. Und ihr glaubt doch nicht im Ernst, dass er es zulässt das
Manager Lee Mira noch einmal so zusammenstaucht und beleidigt wie beim letzten
mal"
 "Kim Jongin!", wies Suho ihn zurecht.
"Was denn? Ich habe doch Recht! Oder etwa nicht?", fragte Kai und sah die anderen

an.
"Ja, hat er", das war Baekhyun. "Wie Kai sagt: Ich kann mir wirklich nicht vorstellen,

dass D.O sie einfach ins Messer laufen lässt"
 "Wortspiel im Anmarsch" Chen lachte.
"Würdet ihr das alles bitte alles bitte ein wenig ernster nehmen", beschwerte sich

Suho.
"Tun wir doch", mischte sich nun Chanyeol ein. "Aber wie Kai und Baekhyun gesagt

haben: Die drei kriegen das schon hin. Und was so alles passiert ist, das werden sie uns
sicher auch erzählen. Also kein Grund sich Sorgen zu machen"
 "Kein Grund sich Sorgen zu machen?", ungläubig sah Suho ihn an.
 "Jedenfalls nicht so sehr wie du"
"Chanyeol hat Recht. Es wird schon gut gehen", meinte Lay, der so langsam ein

schlechtes Gewissen bekam, da er diese Diskussion quasi heraufbeschworen hatte.
"Ich meine, es ist Kyungsoo der bei ihnen ist. Ihr wisst schon Kyungsoo"
 "Sag ich doch die ganze Zeit!", das war wieder Kai.
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                                                                               ****
~Zur gleichen Zeit bei Manager Lee im Büro~
 
"Ihr wollt mich auf den Arm nehmen, richtig?", Manager Lee sah Xiumin, D.O und Mira
der Reihe nach an. Noch immer konnte er nicht glauben was Xiumin ihm da gerade
erzählt hatte. "Das ist doch nicht wirklich euer Ernst?", hakte er noch einmal nach, als
ihm keiner antwortete.
"Warum sollten wir es denn nicht ernst meinen?", fragte Mira ihn. "Oder ist das alles

etwa so unglaubwürdig?"
"Das würde ich auch gerne wissen", sagte Xiumin, der sich ebenfalls verpflichtet

fühlte etwas zu sagen.
Manager Lee atmete tief durch. "Es ist doch so", begann er schließlich "eigentlich ist

es jedem selbst überlassen wohin er zieht um zu wohnen - aber in diesem Fall ist das
etwas komplett anderes"
 "Sie meinen in Miras Fall", melde sich D.O zu Wort.
Manager Lee schüttelte den Kopf. "Nein, ich meine, wie ich sagte in eurem Fall. Denn

schließlich hat Mira mit euch allen zu tun"
"Stimmt", Xiumin nickte. "Aber davon ist Miras Fall auch ganz besonders. Wie sie

gestern auch mitbekommen haben sollten. Immerhin waren sie dabei als..."
"Das ist mir schon bewusst", unterbrach Manager Lee ihn scharf. "Aber ihr alle scheint
euch das so einfach vorzustellen. Und das ist es nun einmal nicht!"
"Niemand von uns hat behauptet, dass es einfach sein wird. Mira am allerwenigsten

und deshalb sollten Sie...", mischte sich D.O noch einmal ein.
 "Kyungsoo", unterbrach Mira ihn. "Lass mich das bitte regeln", bat sie ihn.
 "Was? Aber...!", wiedersprach D.O sofort.
 "Ist schon gut", sagte Xiumin. Auch wenn er selber nicht ganz davon überzeugt war.
 "Schon gut? Du machst Witze Hyung!",
Mira ignorierte die beiden geflissentlich. Dann trat sie direkt vor Manager Lee, der

nun auch aufgestanden war. "Ich verstehe, weshalb Sie sich Sorgen machen", begann
sie "und warum Sie bisher so mit mir umgegangen sind"
"Mira du solltest wirklich nicht...", flüsterte Xiumin ihr nun doch zu, den immer mehr

ein schlechtes Gefühl beschlich.
"Absolut nicht!", korrigierte D.O, dem es nicht anders erging und schon das

Schlimmste befürchtete.
"Trotzdem", redete Mira einfach weiter, ohne sich um die beiden zu kümmern, "bin

ich nicht bereit einfach so aufzugeben". Mira sah Manager Lee nun direkt an. "Auch
wenn ich weiß, dass es niemals einfach sein wird. Ich werde mir hier in Seoul eine
Wohnung suchen. Eine Arbeit und vielleicht auch studieren. Und ich werde auch mit
Minseok zusammen sein. Wenn er es denn auch weiterhin will", stellte sie klar.
 "Was? Aber natürlich!", rief Xiumin, als ihm klar wurde was sie da gesagt hatte.
Ein kurzes Schweigen entstand daraufhin. Dann tat Manager Lee etwas womit keiner

von ihnen gerechnet hatte. Er lachte.
 
"Also eines muss ich wirklich sagen", begann Manager Lee, nun wieder ernst, "so
jemand wie du ist mir noch nie untergekommen"
 "Danke", Mira grinste.
 "Ich glaube, das war gerade kein Kompliment", meinte Xiumin an sie gewandt.
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 "Glaub ich auch", knurrte D.O und sah Manager Lee von oben bis unten an.
"Ihr beide missversteht mich", sagte Manager Lee, nun sehr zum Erstaunen der drei,

amüsiert. "Was ich meinte war: Ich bin durchaus beeindruckt von Mira aber trotzdem:
Es gilt immer noch das was ich schon die ganze Zeit sage. Mira könnte euch alles
ruinieren wenn...", er wollte noch etwas sagen, doch plötzlich klingelte das Telefon.
"Einen Moment", entschuldigte Manager Lee sich und nahm dann ab. Während des
Telefonats wurde sein Gesicht immer bleicher.
 
                                                                                            ****
 
~Kurz darauf~
 
"Sagt mal seid ihr von allen guten Geistern verlassen?", fauchte Manager Lee sie alle
kurz darauf an. Nun mehr als nur ein wenig verärgert.
 "Das frage ich mich auch des öfteren", murmelte D.O leise.
Xiumin verpasste ihm einen Hieb in die Seite. "Worum geht es denn? Ist irgendwas

schlimmes passiert?"
"Ob etwas schlimmes passiert ist?", die Stimme von Manager Lee schoss um einige

Oktaven in die Höhe. Er funkelte alle der Reihe nach an. "Ihr wart nicht zufällig
vorgestern shoppen?"
 "Äh doch. Jedenfalls Baekhyun, Sehun, Chen, Tao und Mira", antwortete Xiumin.
 Manager Lee stöhnte auf. "Ihr wisst aber auch, dass man euch gesehen hat, oder?"
D.O nickte. "Naja, das Versteck von Baekhyun war ja auch nicht gerade das beste. Wer
versteckt sich schon hinter einem Kleiderständer?"

Manager Lee verschränkte die Arme vor der Brust. "Kleiderständer?", fragte er
irritiert. "Wovon... Ach ist auch egal. Jedenfalls wurdet ihr gesehen. Und mit ihr meine
ich alle. Die dabei waren"
"Auch Mira?", Xiumin fühlte sich mit einem Mal als ob man ihm eine Faust in den

Magen gerammt hätte.
 "Auch Mira"
 "Aber wann denn?", wollte Mira wissen.
"Der zweite Laden in dem ihr wart", erklärte Manager Lee und fuhr sich mit einer

Hand durch die Haare. "Ich will ja nichts sagen aber: Ich habe euch gewarnt!"
"Moment", meinte D.O "das muss doch nicht gleich das Ende von allem bedeuten. Es

gibt doch sicher etwas das..."
"Nicht das Ende? Euch ist aber schon klar, dass ihr in drei Tagen ein Interview habt

und dann haarklein darüber ausgefragt werdet?"
"Na das ist doch an sich nichts schlechtes, oder? Dann können wir gleich ein paar

Sachen richtig stellen", sagte Xiumin. Dann sah er Mira an. "Natürlich nur wenn es dir
Recht ist"
 Mira nickte. "Ist wahrscheinlich am Besten"
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